
Eintracht  Norderstedt  1.D  eine
Nummer zu groß für die „Red’s“ 
1:15   ( 1:5)
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Wegen der Corona- Pandemie wollte der HFV keine Pokalrunde in der Saison
20/21  ansetzen.  Aus  dem  Grund  imitierte  der  Trainer  vom  SC  Alstertal/
Langenhorn  eine  Pokalrunde  an  der   auch  wir  uns  beteiligen  wollten.  Im
Losverfahren wurde uns die 1.D von Eintracht Norderstedt zugelost. Die spielen
in dieser Saison als Leistungsstarkes Team in der Bezirksliga und konnten sich im
letzten  Punktspiel  gegen  die  Jungs  vom  HSV-  Leistungszentrum  mit  5:0
durchsetzen. Alles in allem nicht die besten Vorzeichen für unsere Jungs. Dieses
betonte auch das Trainerteam Westphal/ Wilde in der Taktikbesprechung. Der
BSV  war  defensiv  aufgestellt.  Allein  Luis  sollte  als  einzige  Spitze  für
Torgefährlichkeit  sorgen.



Schon in der ersten Minute kam der BSV in Rückstand. 0:1

Für die Red’s entwickelte sich eine Abwehrschlacht. Alle gaben ihr bestes und
unterstützten sich gegenseitig bei der Abwehrarbeit. Jedoch bis zur Pause schlug
es noch viermal  ein.  Marcel  im Tor konnte mit  einigen Paraden noch einige
Gegentreffer vereiteln. Den fälligen Handstrafstoß zum 0:3 konnte auch er  nicht



verhindern. Mohes hatte zwei gute Gelegenheiten mit seiner Schnelligkeit auf das
Eintracht-Tor  zu  zulaufen.  Im  zweiten  Anlauf  konnte  er  dann  den  1:5
Anschlußtreffer markieren. Die Red’s feierten das Tor wie einen Sieg, wogegen
der Eintracht-Trainer richtig sauer war auf seine Jungs.

In der Pause gab es einen Wechsel im Tor, da Marcel sich bei einer Rettungstat



an der Verse verletzt hatte. Mads schlüpfte in die Torwartklamotten und gab auch
sein Bestes.

Eintracht Norderstedt knüpfte da an, wo sie vor der Pause aufgehört hatten.
Regelmäßig klingelte es im BSV-Kasten. Zeitweise kam der BSV nicht aus der
eigenen Hälfte. Norderstedt spielte wie beim Handball sich die Bälle zu, bis die
Lücke zum Tor frei war. Bis zum Schluß kämpften unsere Jungs tapfer , wenn
auch die Moral langsam nach ließ.





Adit hatte noch eine Chance als er allein auf das Tor zu lief, verstolperte aber in
aussichtsreicher Position den Ball.

Die Red’s verlieren mit 1:15 und sind damit aus dem Wettbewerb ausgeschieden.

Fazit vom Spiel: Eine erwartete Niederlage die auch in der Höhe nicht unverdient
ist. Norderstedt war in allen Belangen überlegen. Für unsere Jungs war es eine
Lehrstunde. Besonders Mads hatte mit einer Träne im Auge zu kämpfen. Er hielt
was zu halten war , musste aber auch 10x den Ball aus dem Netz holen. Trainer
Martin Westphal lobte zum Abschlußgespräch den  Kampfgeist den die Jungs
heute zeigten. Dieses soll zum nächsten Punktspiel mitgenommen werden.





Am kommende Sonntag geht es zum Derby nach Willinghusen. Der Sieger in
diesem Spiel hat im Gemeindeinternen Ranking die Nase vorn.

Aufstellung:
TW:   Marcel, Mads
ABW: Modi, Ole, Mathis, Devin, Jeppe, Timo
MF:  Bennit, Mohes, Henri
ANG: Luis, Elia, Adit

Tore:    Mohes




